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Aether-Blüten
In der Hörnovelle <Du und ich, Papa>

(nach Saroyan) aus dem Studio Basel
erlauscht: «Das Wörterbuch ist ein
herrlicher Roman ...» Ohohr
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BWK haißt Schweizerisches Frauenblatt. As
isch zwoor khai genauji Apkhürzig, abar
inhaltlich schtimmt si schu. Mit BWK zaichnet
nemmli im Schwizzarischa Frauablatt dRe-
dakhtoorin, Pfrau Betty Wehrli-Knobel.
Iarni Artikhal wärdand nitt vu allna Mennar
gschätzt. Sii schribbt - khlaararwiis - haupt-
sächli übar Frauaf rooga und Fraua-Schtimm-
rächtsfrooga Abar niamat khann dar
BWK apschtritta, daß sii guat schribbt, khoga
guat sogäär. Mit Zittigsartikhal allai git si

sich allerdings nitt zfridda. Ärzelliga, Ro-
mään und a guatti Zahl Gedichtbendli züü-
gand vunara üssarscht viilsittiga Frau. I hann
zwoor dia zviilsittiga Fraua nitt gad aso

gäära. Je mee Sitta umso gröößara Khrach
Pfrau BWK isch abar a Schtilli und allni
iari Sitta sind darzua no guat. Zum Glückh
hätt dLitaratur-Khommission vu dar Schtadt
Zürri das au gmärkht und hätt dar Frau
Betty Wehrli-Knobel an Ehragaab zua-
gschprohha. Mit anara soona Ehragaab
khamma natüürli khai Khadilakh khaufa.
Das teeti Pfrau BWK au nitta. A Päärli
guati Bärgschua, zum darmit in da Püntnar-
bärg umanandar ztschaana, sind iara viil
liabar. Döt khennt sii sich uus. Sii isch langi
Zitt zKhuur gsii und redigiart no jetz dFraua-
sitta - dPüntnari - vu dar Neua Bündnar
Zittig. Und well sii zKhuur gsii isch und
<dPüntnari> macht und well sii so guat
schribbt, fröüts mii schwiikhogamääßig, daß
sii dia Ehragaab vu Zürri khriagt hätt.

(Das <schwiikhogamääßig> nimmt miar Pfrau
BWK sihhar nitt übal, well sii als Fasch-
Khuurari waiß, daß das Wörtli nüüt an-
darsch als <sehr> haißt.)

« O wie romantisch »

Im Theater

Ein älterer Herr sitzt im Theater hinter einer
Dame mit einem großen Hut, den sie ständig
hin und her bewegt und damit ihrem Hintermann

einen schönen Teil der freien Sicht auf
die Bühne verdeckt. Schließlich reißt dem
nervösen Herrn die Geduld und er sagt
ziemlich unwirsch zu der Hutdame, er hätte
nicht zehn Franken bezahlt, um sich hinter
ihrem Kopfschmuck zu verstecken, sondern

um das Spiel auf der Bühne zu sehen. Darauf
antwortet die Angesprochene: «Und ich habe
nicht achtzig Franken für meinen Hut
bezahlt, um ihn in der Garderobe zu verstecken,
sondern um mich damit sehen zu lassen!»

Splitter
Das Herrenzimmer ersetzt die Kinderstube
nicht. FC
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